
Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 
VL Stavo 41/2023 
 
 
Fachbereich Finanzen 
Fachdienst Haushalt und Finanzen 
Sachbearbeiter/in Herr Pflüger / Herr Hein (Controller) 
Datum 20.09.2023 

 
 
Beratungsfolge Termin 
Magistrat 25.09.2023 
Haupt - und Finanzausschuss 10.10.2023 
Stadtverordnetenversammlung 12.10.2023 

 
 
Betreff: 
Finanz- und Controllingbericht Haushaltsjahr 2023 
Hier: Entwicklung des Ergebnis- und Finanzhaushaltes - Bericht nach § 28 GemHVO mit 
Stand 20. September 2023 und der Produktcontrollingbericht mit Stand 31. August 2023 
 
Anlage(n): 
1. Finanz- und Controllingbericht für das HH 2023 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Entwicklung des Ergebnis- und Finanzhaushaltes (Bericht gem. § 28 Abs. 2 Nr. 1 GemHVO) 
mit dem vorläufigen Jahresergebnis Stand 20. September 2023 und der Produktcontrollingbericht 
für das Haushaltsjahr 2023 mit Stand 31. August 2023 - werden zur Kenntnis genommen. 
 
Begründung: 
Mit dem Bericht über die Entwicklung des Ergebnis- und Finanzhaushaltes ist die 
Stadtverordnetenversammlung mehrmals jährlich über den Stand des Haushaltsvollzugs zu 
unterrichten. Nach den Hinweisen zu § 28 GemHVO sind regelmäßige Berichte über den Ablauf 
der Haushaltswirtschaft im Berichtszeitraum für die Steuerung und Kontrolle des Haushaltsvollzugs 
durch die Stadtverordnetenversammlung unverzichtbar. In den Berichten ist auch darzustellen, 
inwieweit die Produkt-, Leistungs- und sonstigen Ziele erreicht werden. Diese letztgenannten 
Berichtbestandteile werden im Produktcontrollingbericht detailliert dargestellt, analysiert und der 
Stadtverordnetenversammlung im zweiten Teil gesondert zur Kenntnis gegeben. 
 
Allgemeines 
Der Haushalt 2023 wurde am 2. Februar 2023 von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossen. Grundsätzlich gelten bis zur öffentlichen Bekanntmachung die Vorschriften der 
vorläufigen Haushaltsführung gemäß § 99 HGO. Voraussetzung für die Genehmigung der 
Haushaltssatzung 2023 waren die prüffähigen Jahresabschlüsse 2020 und 2021, die dem 
Regierungspräsidium als Genehmigungsbehörde bereits vorgelegt worden sind.  
 
Die Haushaltsgenehmigung 2023 ist der Verwaltung am 4. Mai 2023 zugegangen und am 5. Mai 
2023 öffentlich bekannt gemacht worden und damit formell in Kraft getreten.  
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Der Magistrat der Stadt Hessisch Lichtenau hat den Jahresabschluss 2022 mit Beschluss vom 
31.Juli 2023 aufgestellt und dem Fachbereich 2R Revision des Werra-Meißner-Kreises zugleitet. 
Die Stadtverordnetenversammlung wurde in der Sitzung am 31. August 2023 über die Aufstellung 
des Jahresabschlusses 2022 unterrichtet. 
  



 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung VL Stavo 41/2023   Seite 
3 von 18 

Entwicklung des Ergebnis- und Finanzhaushaltes -  Bericht nach § 28 GemHVO und der 
Produktcontrollingbericht 
 
Der vollständige Bericht im Anhang geht mit weiteren Auswertungen und Erläuterungen im ersten 
Teil auf die finanzielle Abwicklung des Haushaltsplans 2023 im Allgemeinen und auf die 
Entwicklung der allgemeinen Deckungsmittel im Besonderen ein.  
 
Der Produktcontrollingbericht im zweiten Teil unterrichtet über den Stand und Entwicklung der 
SOLL und IST Zahlen in den einzelnen Produkten, Fachbereichen und über das Gesamtergebnis. 
Dieser Berichtsteil dient neben dem Bericht nach § 28 GemHVO nicht nur der Information, sondern 
auch zur Steuerung und Kontrolle des Haushaltsvollzugs. 
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Auszug aus Teil 1 Bericht über die Entwicklung des Ergebnis- und Finanzhaushaltes mit 
Stand 20. September 2023 
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Das vorläufige ordentliche Jahresergebnis 2023 weist im Ist einen Jahresüberschuss von  
– 2.219.250 € aus. 
 
( Überschuss [-] ) 
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Erläuterungen:  
Der Bestand an liquiden Mittel beträgt zum 

01.01.2023     9.579.920,54 € 
20.09.2023     6.749.179,23 € 

 
Darstellung des Zahlungsmittelüberschusses oder Zahlungsmittelbedarfs der Investitionstätigkeit: 
 

  Ansatz 2023:       3.758.700,00 € 
IST zum 31.08.2023:         858.200,48 € 
davon Haushaltsreste aus 2022 i. Höhe von:     513.183,00 € 

 
  Finanzanlagen: 

- Befristete Anlage nicht benötigter liquider Mittel in Höhe von 3,5 Mio.€ 
- Bausparvertrag: Einmalzahlung Ansparrate in Höhe von 1,4 Mio.€ 

 
  Kreditaufnahmen: 

- Gesamtbetrag der Kredite gem.§ 2 der Haushaltssatzung 2023 mit 2.470.300 € 
- IST zum 20.09.2023: 0,-€ 
Des Weiteren sind im Haushaltsjahr 2023 keine Kreditneuaufnahmen auf Grundlage 
bestehender Kreditermächtigungen aus 2021 und 2022 erfolgt. Bedingt durch die 
hohe Liquidität der Stadtkasse kann auf Kreditneuaufnahmen verzichtet werden. 
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  Tilgung von Krediten 

- Ansatz:    1.621.300,00 € 
- IST zum 20.09.2023:  1.782.473,51 € 
(Erhöhte Auszahlung sind begründet in der vorzeitigen Tilgung von (Alt-) 
Darlehen nach Ablauf der Zinsbindungsfrist)  
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Auszug aus Teil 2 Produktcontrollingbericht mit Stand 31. August 2023 
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Gesamtergebnis:  
Plan: Der Ergebnishaushalt enthält die voraussichtlichen Erträge und Aufwendungen, die dem 
Haushaltsjahr wirtschaftlich zuzuordnen sind. Das planmäßige ordentliche Jahresergebnis 2023 
weist einen Fehlbetrag von 2.254.900 € aus. Grundlage der Angabe in der Spalte „SOLL“ ist dabei 
der jeweils aktuellste von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene Haushaltsplan. 
 
Ist: Die Ist-Zahlen zeigen die vorläufigen Ergebnisse 01.01. bis 31.12.2023 mit aktuellen 
Buchungsstand zum 31. August 2023 und zum Zeitpunkt der Berichterstattung. 
 
Die vorläufige vorsichtige Prognose für das Jahresergebnis 2023 weist im ordentlichen 
Ergebnis zum Zeitpunkt der Berichtserstattung einen Jahresfehlbetrag von 171.233 € aus 
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Bemerkungen:  
 
Erträge 
01 überwiegend Corona Nachwirkungen und Inflation (siehe Bemerkungen zu Produkten FD 140) 
02 überwiegend Corona Nachwirkungen und Inflation (siehe Bemerkungen zu Produkten FD 140) 
07 Personalkostenzuschüsse LVW 
 
Aufwendungen 
13.1 Nach dem Abklingen der Corona-Pandemie werden die in diesem Titel enthaltenen Mittel für Tests 

und Masken in 2023 mutmaßlich nicht mehr benötigt. 
13.3 Geringerer Wasserverbrauch Brunnen (siehe auch Produkt Heimatpflege). 
13.4 Geringerer Aufwand bei Wanderwegen (siehe auch Produkt Tourismus). 
13.6 Beschaffung Stadtplan Hessisch Lichtenau kostenintensiver als geplant, Teilkompensation durch 

Wegfall Beschaffung Blumensamen (siehe Bemerkungen zu Produkten FD 140). 
14 Reduzierte Investitionen sowie Investitionen erst im 2. Halbjahr senken die diesjährigen 

Abschreibungen deutlich (siehe auch Produkte Digitalisierung und Heimatpflege). 
26 Periodenfremde Aufwendungen (Nachzahlung Umlage KVK aus 2022). 
 
ILV 
29 Die Abrechnung ILV erfolgt zum Jahresende. 
29.2 Die Erlöse der ILV basieren auf den umlagefähigen Aufwendungen. Gesunkene Ausgaben in 

umzulegenden Bereichen reduzieren daher in gleichem Maß die Erträge aus ILV (siehe auch 
Produkt Digitalisierung). 

30.2 Abrechnung ILV EDV erfolgt zum Jahresende 
30.3 Geringere Aufwendungen für ILV Bauhof (siehe Bemerkungen zu Produkten FD 140). 
30.5 Abrechnung ILV Personalservice erfolgt zum Jahresende 
30.6 Abrechnung ILV Personalrat erfolgt zum Jahresende 
30.8 Abrechnung ILV sonstige erfolgt zum Jahresende 
 
Investitionen 
200 Die Heli-App war um ein vielfaches günstiger als erwartet, die Einführung der E-Akte wird nicht 

mehr für das Jahr 2023 erwartet (siehe auch Produkt Digitalisierung) 
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Bemerkungen:  
 
Erträge 
09 Mehreinnahmen durch Schadenersatzleistungen 
25 Erstattung nach Abrechnung der Betriebskosten für das Jahr 2022 der kirchlichen Kitas. 
 
Aufwendungen 
13.4 Beschaffung von Material und Instandsetzung bzw. Inspektionen von Fahrzeugen 
13.5 Ein Teil der neuen Einsatzkleidung ist geliefert. Für das IV. Quartal ist eine weitere Bestellung 

vorgesehen 
13.7 Einsatzgelder und Verdienstausfall für Feuerwehrangehörige. Die Einsatzgelder werden zum Ende 

des Jahres erst ausgezahlt 
13.8 Die Anzahl der Sozialbestattungen ist gestiegen. Sozialbestattungen sind Bestattungen, die 

vorgenommen werden müssen, bei denen aber zunächst keine Pflichtigen greifbar sind 
26 Erstattung Betriebskosten und Weiterleitung der Landesförderung für Freistellung für ein in 2022 

außerhalb Hessisch Lichtenau betreutes Kind 
 
ILV 
30.3 Es gibt einen Anstieg wilder Müllablagerungen 
 
Investitionen 
200 Für die Beschaffung des Tanklöschfahrzeuges wird die Ausschreibung vorbereitet. Eine 

Sirenenanlage ist noch in der Planung.  Abgasabsauganlagen sowie die 
Notstromeinspeisungsmöglichkeit sind eingebaut, die Schlussrechnungen stehen noch aus. 

201 Die Haushaltsreste beruhen auf den Haushaltsansätzen für das Tanklöschfahrzeug und dem 
Einsatzleitwagen 

210 Zuwendung LF 10 Walburg und TSF-W Hopfelde 
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Bemerkungen:  
 
Erträge 
07 Fördereinnahmen im Bereich Stadtwald 
25 Veräußerung Restfläche Am Hambacher Weg im 2. Halbjahr 
 
Aufwendungen 
11 Zeitweise unbesetzte Stellen u.a. Produkt Umwelt und Klimaschutz (140101) 
13.1 Streusalz wird im 2. Halbjahr geliefert. 
13.2 Aufgrund der Energiekrise 2022 war mit einer erheblichen Preissteigerung im Bereich der 

Energiekosten zu rechnen. Da zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung nur eine grobe Schätzung 
erfolgen konnte, gibt es größere Abweichungen zwischen Ansatz und Ergebnis. 

13.4 Aufgrund der vorläufigen Haushaltsführung sind diverse Einzelmaßnahmen im Bereich der 
Gebäudeunterhaltung und anderen städtischen Liegenschaften im 1. Halbjahr nicht durchgeführt 
worden. Die Umsetzung einiger Maßnahmen sind nach der HH-Genehmigung bereits beauftragt. 
Weiterhin sind in den Bereichen  442/443 einige Abrechnungen der Firma Riede für das Kanal-
/Leitungsnetz noch nicht abgerechnet, diese erfolgen im 2. Halbjahr. 

13.8 Siehe Bemerkung zu dem Produkt FD 443. 
13.9 Machbarkeitsstudien für das Hallenbad und die Mehrzweckhalle Fürstenhagen sind im 1. Halbjahr 

nicht durchgeführt worden. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 
 




